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Termine kurz notiert:

Donnerstag, 27. April
 
Lesung mit Iny Klocke und Elmar 
Wohlrath
„Das Mädchen aus Apulien‘
Massen, Deifuhs Eventlocation
Nordstr. 41
19.30 Uhr

Samstag, 29. April
 
Schnadegang mit Ortsvorsteher 
Kracht
Massen, Gaststätte „Bauer Brune“
10.45 Uhr

Sonntag, 30. April
 
Kinderkirche „Daniel in der 
Löwengrube“
Massen, Ichtys
10.00 Uhr

Mai 2017

Samstag, 06. Mai
 
JAHM! – Indie-Rock
Unna, Lindenbrauerei

Sonntag, 14. Mai
 
Konfirmation I, Pastor Main
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Samstag, 20. Mai
 
Kinderspielenachmittag (4-12 J.)
Massen, AWO
13.00 bis 16.00 Uhr
Anmeldung unter 02303/69447

Sonntag, 21. Mai
 
Konfirmation II, Pastor Eckelsbach
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Donnerstag, 25. Mai
 
Familiengottesdienst
Massen, Friedenskirche
11.00 Uhr

Mittwoch, 31. Mai
 
Pilger-Radtour, 
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18.00 Uhr

Juni 2017

Sonntag, 04. Juni
 
Gottesdienst „Der Buchstabe 
tötet“ – Der Pfingstgeist macht 
lebendig!
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

09. und 10. Juni
 
Biwak, Schützenverein Massen 
1830 e.V.
Vogelschießen (Freitag)
Massen, Parkplatz Sonnenschule
17.00 Uhr
Feier (Samstag)
Massen, Hof Spedition Rienhoff
19.30 Uhr

Mittwoch, 14. Juni
 
Pilger-Radtour, 
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18.00 Uhr

Samstag, 17. Juni
 
Bruno „Günna“ Knust
„Dat beste aus‘m Ärmel“
Massen, Deifuhs Eventlocation
Nordstr. 41
20.00 Uhr

Sonntag, 25. Juni
 
Gottesdienst „Mit zweierlei Maß 
messen“ – von der Lust und Not, 
andere zu berurteilen
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Mittwoch, 28. Juni
 
Pilger-Radtour, 
Ev. Kirchengemeinde
Massen, Friedenskirche
18.00 Uhr

(Alle Angaben ohne Gewähr)

immer dienstags

Skatkunde
Massen, Cafe Mailin
17.00 Uhr

April 2017

Freitag, 14. April
 
Gottesdienst „Lammfromm – 
wer will schon ein Opfer sein“
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr

Samstag, 15. April
 
Ostereiersuche für Kinder, 
SG Massen
Massen, Sonnenschule 
(Sportanlage)
16.00 Uhr

18. bis 22. April
 
Osterferien-Fußball-Camp, 
SG Massen
für Kinder (7-12 Jahre)
Massen, Sonnenschule 
(Sportplatz)
jeweils 10.00 bis 15.00 Uhr

Samstag, 22. April
 
Änne & Lisbeth
Massener Bachfrühling
Massen, Deifuhs Eventlocation
Nordstr. 41
14.00 Uhr

Sonntag, 23. April
 
Gottesdienst „Vom Saulus zum 
Paulus“ – ein anderer Mensch 
werden
Massen, Friedenskirche
10.00 Uhr
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Unter dem Titel „Kirche(n) „ER-
FAHREN“ lädt die Evangelische 
Kirchengemeinde Massen mitt-
wochs zu den diesjährigen Pil-
ger-Radtouren mit Ziel „Martin 
Luther“ ein.

Die erste Pilger-Radtour findet am 
Mittwoch, den 31. Mai 2017 statt. 
Ziel ist das „Martin-Luther-Haus“, 

Kirchengemeinde Massen lädt zu 
Fahrradpilgertouren ein

Kirchplatz Unna. Am 14. Juni geht 
es zur „Lutherkirche“, Kamen, am 
28.Juni zur „Martin-Luther-Kirche“, 
Oberaden und am 12.Juli zum 
„Luther-Haus“, Methler.
Jeder Interessent ist eingeladen 
mitzuradeln. Treffpunkt ist jeweils 
um 18.00 Uhr vor der Friedens- 
kirche in Massen. Foto: Ev. Kirchen-
gemeinde Massen

Parken auf dem Gemeindeplatz?
Heftig diskutiert wurde und 
wird ein Vorstoß des Massener 
Gewerbevereins für Parken auf 
dem Gemeindeplatz.

Beim Weihnachtsmarkt hatte Ge-
werbevereins-Chef Wilhelm Jonas 
diesen Wunsch des Gewerbever-
eins vorgetragen. Viele Kundinnen 
und Kunden hätten sich in den 
Massener Geschäften über den 
„Parknotstand“ am Hellweg be-
klagt. Eine Unterschriftenaktion 
sollte dem geäußerten Wunsch 
Nachdruck verleihen.
	 Zwischenzeitlich hat der Mas-
sener Ortsverein der SPD einen 
Antrag eingebracht, nach dem 
zwei Behindertenparkplätze an 
der Westseite des Gemeinde-
platzes ausgewiesen werden sol-
len. Dafür sollen die bisherigen 
zwei Behindertenparkplätze auf 
dem Parkplatz der Schillerschule 
entfallen.
	 Bei Ortsvorsteher Dr. Peter 
Kracht haben sich derweil meh-
rere Massener Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrer Meinung und ih-
rer Einschätzung gemeldet. „Das 
Meinungsbild ist vielfältig“, so Dr. 
Kracht. „Einige wollen gar keine 
Autos auf dem Platz, auch keine 
Behindertenparkplätze, wieder an-
dere sagen, wir sind für Parkplätze, 
weil der Platz tatsächlich leer und 
leblos ist.“
	 Und viele gaben auch ihre Be-

obachtungen „zu Protokoll“: So 
mancher Automobilist nutzt den 
Gemeindeplatz zum eleganten 
Wendemanöver, darunter sogar 
Lastwagen, für die der Untergrund 
mit Sicherheit nicht ausgelegt ist. 
Auch mehrere große Ölflecken sind 
so manchem Massener aufgefallen.
	 Eigentlich ist alles geregelt am 
Massener Gemeindeplatz. Aber 
eben nur eigentlich: Zwei Schilder 
weisen eindeutig darauf hin, dass 
das Befahren des Platzes verboten 
ist – und dazu zählt auch das Wen-
den auf dem Gemeindeplatz.
Foto: Kracht

Auf zum Schnadegang

Wer weiß, wo genau die Grenze 
zwischen Massen und Afferde 
verläuft? Und stehen noch alle 
Grenzsteine richtig? Ortsvorste-
her Dr. Peter Kracht lädt nach 
alter westfälischer Tradition 
Alt und Jung ein, bei einem 
Schnadegang am Samstag, den 
29. April, die Grenze zum Nach-
bardorf zu kontrollieren.

In manchen Orten, wie etwa Bri-
lon, hat die Schnade eine lange 
Historie. Die bösen Nachbarn sol-
len doch des Öfteren heimlich 
und des Nachts die Grenzsteine 
zu ihren Gunsten versetzt haben. 

Das haben die Afferder aber wohl 
nicht gemacht, gleichwohl ist es 
sicherlich spannend, die einstigen 
Ortsgrenzen in der Landschaft aus-
findig zu machen. Afferdes Orts-
vorsteher Hans-Jürgen Scheideler 
hat der Massener „Delegation“ be-
reits grünes Licht für den Durchzug 
durch seinen Ort gegeben.
	 Zum Ende des Schnadegangs 
erwartet Königsborns Ortsvorste-
her Wolfgang Ahlers alle müden 
Wanderer mit einem leckeren Im-
biss und einem frischen Getränk.
	 Treffpunkt zur Schnade ist um 
10.45 Uhr bei „Bauer Brune“, gegen 
11.00 Uhr geht es los in Richtung 
Afferde und Königsborn. Gegen 
13.30 Uhr endet der Grenzgang 
und die Massener machen sich 
wieder auf den Heimweg – zu Fuß 
oder mit der S-Bahn.
	 Wer Lust hat, mit dem Ortsvor-
steher „auf Schnade“ zu gehen, 
kann sich bis zum 24. April bei Dr. 
Peter Kracht, Telefon 53503, E-Mail: 
pitkracht@t-online.de anmelden. 
Die Teilnahme ist selbstredend ko-
stenlos, für Essen und Trinken ist 
gesorgt. Foto: Kuhr
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Das Presbyterium der Ev. Kir-
chengemeinde Massen dankt 
allen Sängerinnen und Sängern 
des Kirchenchores für ihr lang-
jähriges Engagement sehr herz-
lich und bedauert die Auflösung 
des Chores.

Abschied vom Kirchenchor
Anfang März hat der Chor ein 
letztes Mal den Gottesdienst mit-
gestaltet und sich von der Ge-
meinde verabschiedet. Weitere 
Information hierzu gibt es im aktu-
ellen Gemeindebrief.
Foto: Kirchengemeinde Massen

Das 100jährige Bestehen der 
Buderussiedlung in Massen- 
Nord bestimmte die Jahres-
hauptversammlung der Siedler-
gemeinschaft in der ehemaligen 
Gaststätte „Zur Quelle“.

Ein Wunsch der „Korsikaner“ ist 
es, an „ihrer“ Buderusstraße im 
Jubiläumsjahr ein Schild aufzustel-
len, das auf die Einweihung der 
Bergarbeitersiedlung im Jahr 1917 
hinweist. Leider lässt der Kassen-
stand des Siedlerbundes die Rea-
lisierung dieses Wunsches nicht zu.
Massens Ortsvorsteher Dr. Peter 
Kracht erklärte in der Versamm-
lung, dass er guter Dinge sei, dass 
ein heimischer Sponsor gefunden 
werde. Schließlich seien 100 Jahre 
der richtige Anlass, um ein solches 
Schild dauerhaft aufzustellen.
	 Siedlerbunds-Chef Burkhard 
Schaub hat bereits in Gesprächen 
sondiert, ob ein solches Schild auf 
Privatbesitz an der Buderusstraße 
aufgestellt werden kann. Schon 
im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung hatte sich der Vorstand 
gemeinsam mit dem Massener 
Landtagsabgeordneten Hartmut 
Ganzke und Ortsvorsteher Dr. 
Kracht Gedanken gemacht, wo 

Jubiläumsjahr „100 Jahre Korsika“
das Korsika-Schild aufgestellt wer-
den könnte. Burkhard Schaub ist 
jedenfalls zuversichtlich, dass der 
Plan gelingt. Notwendig sei auf 
jeden Fall eine Baugenehmigung, 
„aber die werden wir hoffentlich 
ohne Probleme wohl bekommen“, 
so Schaub.
	 Eifrig diskutiert wurde im Fol-
genden die Frage, ob außer der 
Aufstellung des Schildes auch ein 
Fest zum 100jährigen Bestehen 
stattfinden solle. Über das Datum 
war man sich schnell einig: Eine 
Feier könnte nach dem Unnaer 
Stadtfest, am 16. oder am 23. Sep-
tember 2017, stattfinden. Als Ort 
wurde insbesondere der Spielplatz 
in der Buderussiedlung genannt.
Ein Fest erfordert viele helfende 
Hände: Um herauszufinden, ob 
sich genügend „Korsikaner“ aktiv 
an der Jubiläumsfeier beteiligen 
wollen, hat Burkhard Schaub einen 
Rundbrief an seine Mitglieder ge-
schickt. Zu der Feier sind selbstre-
dend alle Einwohner aus Massen 
wie aus Unna herzlich eingela-
den, „aber wir müssen erst einmal 
schauen, ob wir das hinbekom-
men“, hofft Schaub auf tatkräftige 
Unterstützung. Schließlich wird 
„Korsika“ nur einmal 100 Jahre alt.

Der Schützenverein Massen 
1830 e. V. hielt Anfang März 
seine Jahreshauptversammlung 
im Rasthaus Massen ab.

Der Vorstand setzt sich nun wie 
folgt zusammen: Dietmar Wünne-
mann bleibt weiterhin Vorsit-
zender, sein Stellvertreter ist Lars 
Brund. Das Amt der Geschäftsfüh-
rers bekleiden Dietmar Wünne-
mann und Burkhard Rienhoff, stell-
vertretend Elke Kurpas. Kassiererin 
ist Elke Gutzeit, stellvertretender 
Kassierer ist Uwe Veith. Jörg Rott-
mann ist Schützenmajor und Elke 

Schützenverein Massen 
hielt Versammlung ab

Hartmut Ganzke (MdL), die beiden Vorstandsmitglieder Otto Ruhl und Heinz 
Witte, Siedlerbund-Chef Burkhard Schaub und Ortsvorsteher Dr. Peter Kracht 
(v.l.) haben schon einen guten Platz für das „Korsika-Schild“ im Auge. Foto: Doll

Kurpas Presse- und Sozialwart.
Anschließend standen die Eh-
rungen auf dem Programm. Als 
Tradionsschützen wurden (12-40 
Jahre) Sebastian Groß 163 Ringe; 
(41-50 Jahre) Lars Brune 177 Ringe; 

(51-60 Jahre) Uwe Veith 181 Ringe; 
(61-70 Jahre) Fritz Kocks 176 Ringe 
und (71-80 Jahre) Helmut Berg 
161 Ringe ausgezeichnet. Die Aus-
zeichnung als bester Schütze ging 
an Uwe Veith mit 181 Ringen. Bei 
den Sportschützen ging der Schüt-
zenpokal an Christoph Gutzeit 381 
Ringe, der Damenpokal an Melanie 
Pinto Coello 389 Ringe; Senioren 
aufgelegt: Rolf Kunz 295 Ringe, Se-
niorinnen aufgelegt: Elke Gutzeit 
291 Ringe und den Juniorenpokal 
bekam Cedrik Gutzeit 337 Ringe. 
Der Winterbergpokal ging an die 
1.Kompanie mit 887 Ringen.
	 Weitere Punkte waren das Bi-
wak: Der Schützenverein Massen 
feiert am 09. und 10. Juni 2017 sein 
Biwak. Am Freitag um 17.00 Uhr 
beginnt das Vogelschießen für den 

Biwakkönig auf dem Parkplatz an 
der Sonnenschule. Am Samstag 
ab 19.30 Uhr findet auf dem Hof 
der Spedition Rienhoff der gemüt-
liche Teil statt, dazu gehört eine 
Cocktailbar und Tanzmusik. Vorher 
finden die Ehrungen und Beförde-
rungen verdienter Schützen statt. 
An beiden Tagen gibt es einen 
Imbissstand und eine Tombola, 
die Ziehung der Preise findet am 
Samstagabend statt.
	 Außerdem planen die Schützen 
am 22. Juli 2017 einen Batallions-
ausflug ins Münsterland. Es geht 
um 10.00 Uhr los, mit Mittagessen, 
Planwagenfahrt, Vogelschießen 
und zum Abend wird gegrillt. 
	 Die Rückfahrt ist für 21.00 Uhr 
geplant.
Foto: privat
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„Mehr Licht in Massens Mitte“, so 
der übereinstimmende Tenor der 
annähernd 20 Bürger, die Mas-
sens MdL Hartmut Ganzke zu ei-
ner anderthalbstündigen Abend-
wanderung begrüßen konnte.

Die Gruppe nahm beim Abend-
rundgang den Verbindungsweg 
hinter dem EDEKA-Markt führend 
bis zur Kleingartenanlage „Zum 
Viereck“ unter die Lupe und muss-
te feststellen, dass dieser Verbin-
dungsweg keine Lichtquellen 
vorhält. „Auf dem Weg befinden 
sich auch Spielgeräte und Aufent-
haltsräume für Jugendliche“, so 
SPD-Ratsfrau Brigitte Wass. Des-
halb, so einhelliger Tenor der Grup-
pe, müsse hier gehandelt werden. 

Mehr Licht in Massens Mitte
Anwesende Vertreter des Mas-
sener SPD-Ortsvereins nahmen 
die Anregung auf und sagten zu, 
hier tätig zu werden.
	 Nach dem weiteren Gang ent-
lang der Autobahn 1 nahm die 
Gruppe auch die Beleuchtungssi-
tuation im Umfeld des ehemaligen 
Freizeitbades in Augenschein. Hier 
waren die Teilnehmer über die 
vorhandene Beleuchtung positiv 
überrascht. Einzig eine zusätzliche 
Beleuchtung am Beginn des Fahr-
radweges Richtung Dortmund-Wi-
ckede wurde als notwendig erach-
tet. Nach dem Rundgang waren 
sich die Teilnehmer einig, dass 
häufiger mit Terminen vor Ort Si-
tuationen aufgenommen werden 
sollten. Foto: privat

Die erschienenen Mitglieder der 
Turnabteilung der Sportgemein-
schaft Massen erlebten eine ru-
hige und sachliche Jahreshaupt-
versammlung.

	 Im Beisein des Vorsitzenden 
des Gesamtvereins, Dirk Henseler 
wurden die Berichte der einzelnen 
Gruppen verlesen und die Anwe-
senden über die Aktivitäten im Jahr 
2016 in Kenntnis gesetzt. Nachdem 
Klaus Bergerhoff seinen Kassenbe-
richt vorgestellt und dieser wohl-
wollend zur Kenntnis genommen 
wurde, die Kassenprüfer keinerlei 

Turnabteilung der SGM hielt 
Versammlung ab

Beanstandungen festgestellt hatten, 
stand der Entlastung des Kassierers 
und des gesamten Vorstands nichts 
mehr entgegen.
	 Die anschließenden Wahlen er-
gaben folgendes Ergebnis: 2. Vorsit-
zende ist Eva Bergerhoff, Kassierer 
Klaus Bergerhoff, Jugendwart Daniel 
Nix und Kassenprüferin Sabine Tappe.
	 Anzumerken wäre noch, dass es 
für die Abnahme des Sportabzei-
chens auf dem Sportplatz an der 
Sonnenschule im Augenblick noch 
keine Regelung gibt, es wird noch 
nach einer Lösung gesucht. 
Foto: privat

Die SG Massen freut sich in Zu-
sammenhang mit der Sport-
schule Raducanu vom 18. bis 
zum 22. April 2017 für Kinder 
im Alter von 7 bis 12 Jahre ein 
viertägiges Ausbildungs- und 
Betreuungsangebot auf den 
Kunstrasen-Sportplätzen an der 
Massener Sonnenschule (Karls-
tr.15a) anbieten zu können.

Hier ist jedes Kind mit Interesse am 
Fußball willkommen: unwichtig ob 
Mitglied in welchem Verein auch 
immer - oder auch ohne Vereins-
zugehörigkeit bzw. sportliche Vor-
kenntnisse.
	 Geboten wird ein zweimaliges 
Training über jeweils zwei Stun-
den mit professionellen Sportleh-
rern pro Tag (10.00 bis 15.00 Uhr 
Gesamtdauer), Mittagessen und 
Getränke, Teambuilding und Tur-
nier, sowie ein Adidas-Trikot zum 
Sonderpreis. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf 125 Euro - mehr zur 
Anmeldung auf der Homepage der 
SG Massen, Abt. Fußball.

Osterferien-
Fußball-Camp 
der SG Massen

Die Königsborner und Massener 
Pfarrer werden in Zukunft enger 
zusammenarbeiten. Dies wird 
nötig, da beide Gemeinden zwar 
zwei Pfarrstellen haben, aber 
eine sehr unterschiedliche An-
zahl von Gemeindegliedern.

4.100 evangelische Christen le-
ben in Massen, in Königsborn sind 
es dagegen 6.700. Nach einem 
Schlüssel der Landeskirche steht 
je 3.000 Gemeindeglieder eine 
Pfarrstelle zur Verfügung. Um dies 
auszugleichen, werden über die 
Gemeindegrenzen nun einige Auf-
gaben umverteilt.

Konkrete Unterstützung
Die erste Veränderung trat mit 
dem 1. März ein: ab dieser Zeit ist 
der Massener Pfarrer Detlef Main 

Evangelische Gemeinden unterstützen sich
Massener Pastor betreut Königsborner Gemeindeglieder

(Foto) auch für die Evangelischen 
in Massen-Nord zuständig, wäh-
rend sein Kollege Pfarrer Jürgen 
Eckelsbach (Foto) zusätzlich ei-
nen Bezirk in Königsborn zwischen 

Hansastraße und Afferder Weg 
übernimmt.
Insbesondere die seelsorgliche 
Begleitung wird er übernehmen. 
Die dortigen Gemeindeglieder ge-
hören aber weiterhin zur Kirchen-
gemeinde Königsborn. Schon seit 
letztem Jahr werden die monat- 
lichen Gottesdienste im Senioren-
heim Haus Husemann arbeitstei-
lig gestaltet. Für den Bestand der 
beiden Kirchengemeinden Mas-
sen und Königsborn hat dies kei-
ne Auswirkungen. Auch nicht für 
die gewachsenen Beziehungen zu 
vielen Gemeindegliedern. Mit der 
neuen Verteilung wird auf Wunsch 
des Superintendenten Hans-Mar-
tin Böcker lediglich auf die verän-
derte Personalsituation reagiert: 
Im letzten Herbst wurde die Kö-
nigsborner Pfarrerin Hannelore 

Pfarrer Detlef Main

Pfarrer Jürgen Eckelsbach

Hollstein in den Ruhestand ver-
abschiedet, ihre Stelle nicht neu 
besetzt. Pfarrerin Susanne Stock 
und Pfarrer Michael Helmert ver-
sorgen die Königsborner Gemein-
de zu zweit.

Gemeinden informieren
„In Zukunft werden viele Dinge 
überhaupt nur in Kooperation mit 
Nachbarn gelingen. Dazu wollen 
wir gerne beitragen“, so wenden 
sich die beiden Pfarrer aus Mas-
sen im neuen Gemeindebrief an 
ihre Mitglieder. Auch die Kollegen 
aus Königsborn sind zuversicht-
lich, dass diese Entscheidung hilft, 
weiterhin alle Gemeindeglieder zu 
erreichen.
Fotos: Kirchengemeinde Massen
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Die freiberufliche Hebamme 
Frau Heiduck (Mitte) löst Frau 
Seidel in ihrer Tätigkeit als „Ser-
vice-Hebamme“ der Mühlen 
Apotheke ab und hofft, dass 
auch sie das Vertrauen der Müt-
ter und ihrer Sprösslinge ge-
winnt.

Von ihrer 25jährigen Erfahrung 
lässt Frau Heiduck, die auch Aus-
bildungshebamme an der Hoch-
schule in Bochum ist, die Besu-
cher des Babywiegetages gern 
profitieren. Sie ist offen für alle 
Fragen rund um die Versorgung 
und Pflege der Babys und durch 
ihre zusätzliche Aufgabe als Fa-
milienhebamme verfügt sie über 

Hier ist Ihr Baby immer in den besten Händen

ein großes Netzwerk, um auf 
Wunsch auch weitergehende Hil-
fe und Unterstützung vermitteln 
zu können. Selbstverständlich 
wird die Privatsphäre aller Müt-
ter und Kinder bei ihrem Besuch 
in der Apotheke stets gewahrt. 
Aber auch an allen anderen Tagen 
des Monats werden Eltern in der 
Mühlen-Apotheke gut beraten 
in der Kinderwunschphase  so-
wie in Schwangerschaft und Still-
zeit. Das Spektrum von Beratung 
und Versorgung des Teams um 
Ursula Loer und Dr. Christoph Kin-
dermann umfasst dabei auch be-
währte homöopathische Arznei-
mittel und Hilfsmittel (z.B. Verleih 
von Medela-Milchpumpen).
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In einem längeren Diskussions-
prozess zwischen den Behör-
den ist es endlich zu einer neu-
en Regelung zur Beseitigung 
von Ölspuren gekommen.

Nun besteht die Möglichkeit, bei 
Bedarf nur mit einem Feuerwehr-
fahrzeug mit Truppbesatzung 
auszurücken. Statt früher minde-
stens sechs reichen damit nun in 
den meisten Fällen nur noch zwei 
Einsatzkräfte aus.
	 Hierzu erklärt Abgeordneter 
Hartmut Ganzke (SPD): „Eine gute 
Nachricht! Die Feuerwehr wird 
erheblich entlastet. Das kommt 
besonders den freiwilligen Feu-
erwehren in Nordrhein-Westfalen 
zugute.“ Weiterhin wird durch 
eine Ausschreibung des Lan-
desbetriebs Straßenbau dafür 
gesorgt, dass zukünftig leichter 

Endlich Entlastung der 
freiwilligen Feuerwehren

private Drittfirmen mit der Besei-
tigung von Ölspuren auf Landes-
straßen beauftragt werden kön-
nen, um Straßen früher freigeben 
zu können. Diesen Rahmenver-
trag können auch die Kommu-
nen für ihre Straßen nutzen, auf 
denen in den meisten Fällen die 
Ölspuren zu beseitigen sind.
	 Hartmut Ganzke weiter: „Die 
ehrenamtlichen Einsatzkräfte 
sind auf die Akzeptanz ihrer Fa-
milien und die Bereitschaft ihrer 
Arbeitgeberinnen und Arbeitge-
ber angewiesen. Beides droht zu 
schwinden, wenn Straßen gerei-
nigt und gesichert werden müs-
sen. Das ist keine Aufgabe der 
Feuerwehr. Die freiwilligen Feu-
erwehrleute können sich künftig 
auf ihre Kernaufgaben konzen-
trieren. So stärken wir das Ehren-
amt.“

45 Mitglieder folgten der Einla- 
dung des Vorstands um die Rechen- 
schaftsberichte der Abteilungs- 
Gruppen Senioren/Junioren/Alt- 
Herren/Damen und Schiedsrichter 
entgegen zu nehmen. Ein durch- 
wachsenes Spieljahr für fast alle 
Mannschaften ,in dem zumeist 
nicht die gesteckten Ziele erreicht 
wurden. Allein in der Halle wur-
den die Senioren Vize- und die 
Alt-Herren Unnaer Stadtmeister.

Alle Gruppen berichteten von et- 
lichen Veranstaltungen und Turnie-
ren, besonders spannend ging es bei 
der Ausrichtung des Damen-Win-
ter-Cups zu, da dort erst ganz spät 
klar war, dass die Unnaer Soccer-Hal-
le wieder Austragungsort sein konn-
te. Die anschließende „Players Night“ 
fiel diesmal mit der „Grün-Weißen- 
Nacht“ zusammen und bot den 
Gruppen der Fußballer Gelegenheit 
sich weiter besser kennen zu lernen. 
Dazu waren auch die Mitglieder der 
Abteilungen Handball und Turnen 
eingeladen, wiederum ein Angebot 
der Fußballer an alle Sportler des 
Mehrsparten-Vereins.
	 Für rund 500 Fußballer (da-
von in etwa die Hälfte Jugendli-

Jahreshauptversammlung der 
SGM-Fußballer

che und Kinder) galt es einen neu-
en Vorstand zu wählen. Nach der 
Entlastung der einzelnen Kassierer, 
zu deren Berichte über zufrieden-
stellenden Kassenbestände, waren 
im „geschäftsführenden“ Vorstand 
turnusgemäß die Positionen des 2. 
Abteilungsleiters und des 2. Abtei-
lungskassierers neu zu besetzen. 
Yannick Reimann verlängerte sein 
Engagement als 2. Abteilungsleiter, 
Holger Schwill dagegen auf eige-
nen Wunsch nicht. Sein Nachfol-
ger als Abteilungskassierer wurde 
Thomas Martello. Somit ist für das 
kommende Geschäftsjahr der Vor-
stand wieder komplett mit dem 1. 
Abteilungsleiter Peter Hiddemann, 
Geschäftsführer Stefan Rapillus und 
dem in einer Jugendversammlung 
gewählten und nunmehr bestä-
tigten 1. Jugendleiter Reiner Rehkop.
	 Als Versammlungsleiter dankte 
abschließend Peter Hiddemann 
ausdrücklichen den vielen Ehren-
amtlern im erweiterten Vorstand 
und Helfern bei den mannigfa-
chen Aktionen und beschloss eine 
harmonisch verlaufende General-
versammlung nach 90 Minuten, 
also der Spielzeit eines Fußball-
spiels.

Der geschäftsführende Vorstand der SGM, Abteilung Fußball (v.l.): Rei-
ner Rehkop (1. Jugendleiter), Yannick Reimann (2. Abteilungsleiter), Peter 
Hiddemann (1. Abteilungsleiter), Stefan Rapillus (Geschäftsführer) und 
Thomas Martello (Kassierer). Foto: Jürgen Thoms

Auch in diesem Jahr fand wie-
der ein Nivea-Kindergartentag im 
Evangelischen Familienzentrum 
„Arche“ statt. Diesen führten wie 
immer die ausgebildeten Kinder-
garten-Teamer der DLRG Orts-
gruppe Massen durch.

	 An diesem Kindergartentag ver-
mittelten Claudia Rauter und Clau-
dia Eckhardt den zehn Kindergar-
tenkindern spielerisch Wissen über 
Baderegeln und erklärten unter-

DLRG Nivea Kindergartentag
schiedliche Rettungsgeräte.
Beim Kasperletheater mit der Robbe 
„Nobby“ und dem kleinen Schwim-
mer „Rudi“ wurden die Kinder in das 
Spiel einbezogen und zum Mitma-
chen angeregt. Die Teamer fragten 
noch einmal die Baderegeln ab und 
konnten so prüfen, ob die Kinder al-
les verstanden haben.
An diesen Kindergartentag schließt 
sich demnächst ein Kurs zur Wasser-
gewöhnung an.
Foto: privat

Mario Holtmann, Geschäftsstel-
lenleiter der Provinzial Versiche-
rung Unna-Massen, hat auch im 
letzten Jahr seine Weihnacht-
spräsente für treue Kunden kur-
zerhand in Bargeld umgewan-
delt, um damit Gutes zu tun. 

Jetzt konnte dieses Geld sogar 
auf drei Massener Kindergärten 
aufgeteilt werden. Im Namen 
des Kindergartens Emil-Benne-
mann-Straße, des Kindergartens 

Spende an Kindergärten 
in Massen

Möwennest und des Kindergar-
tens Arche nahmen die jewei-
ligen Leiterinnen Frau Akbulut 
(l.), Frau Brauckmann (r.) und Frau 
Wedekin-Lux (m.) den Betrag im 
Februar von Mario Holtmann ent-
gegen. Alle drei Einrichtungen 
werden durch die Spende Spiel-
geräte für ihren Außenbereich 
anschaffen können. Mario Holt-
mann ist sich sicher: Seine Kun-
den dürfte dies freuen und die 
Kinder sowieso.
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Mitte März fand der diesjährige 
Ortsgruppentag der DLRG OG 
Massen aufgrund der vielen Eh-
rungen im Bürgerhaus Massen 
statt.

Dieter Hünervogt begrüßte als 1. 
Vorsitzender der DLRG OG-Massen 
die anwesenden Mitglieder. Er be-
dankte sich sowohl beim Vorstand 
als auch bei den Übungsleitern für 
die im vergangenen Jahr geleistete 
Arbeit.
	 Hervorzuheben ist die erfolg-
reiche Lebensrettung beim Wach-
diensteinsatz an der Ostseeküste 
am „Rosenfelder Strand“. Weiterhin 
erwähnenswert ist der Einsatz von 
Claudia Eckhardt und den Helfern, 
die beim Weihnachtsmarkt in der 
Sparkasse Massen u.a. selbstge-
machtes Gebäck und Marmelade 
verkauften.
	 Die Fachwarte berichteten über 
die in 2016 stattgefundenen Akti-
vitäten und Auslastungen in den 
Gruppenstunden. Aktuell besteht 
die Ortsgruppe aus rund 400 Mit-
gliedern.
	 Anschließend fanden die Eh-

DLRG Ortsgruppentag 2017
rungen zahlreicher Mitglieder für 
ihre Treue zur DLRG statt. Für ihre 
10jährige Treue zur DLRG wurden 
Wolfgang Barrenbrügge, Hartmut 
Ganzke, Sabine Hoose, Lothar Hoose, 
Thorsten Schlotmann, Silvia Schlot-
mann und Pia Schlotmann mit einer 
Urkunde und dem Mitglieds-Ehren-
zeichen in Bronze geehrt. Mit dem 
Ehrenzeichen in Silber und einer 
Urkunde wurde Steffen Rauter für 
25jährige Mitgliedschaft geehrt. Für 
40jährige Treue zur DLRG wurden 
Werner Dempe, Ursula Freitag, Sy-
bille Rosenkranz, Matthias Schulze-
borgmühl, Alexandra Sommer und 
Herbert Schneider mit einer Urkun-
de und dem Mitglieds-Ehrenzeichen 
in Silber geehrt. Bereits 50 Jahre ge-
hören Georg Boldt, Angelika Frens, 
Joachim Haarmann, Klaus-Peter Hid-
demann und Wolfgang Moormann 
der OG Massen an. Hierfür erhielten 
sie das Ehrenzeichen in Gold und 
eine Urkunde.
	 Nachdem die offizielle Versamm-
lung beendet wurde, fand anschlie-
ßend noch ein gemütliches Beisam-
mensein statt. 
Foto: privat

Junge Musikmacher aufge-
passt: Die Stadt Ratingen veran-
staltet dieses Jahr bereits zum 
18. Mal den landesweiten Ferdi-
nand-Trimborn-Musikförderpreis 
für Nordrhein-Westfalen. Bis zum 
16. Mai können sich Musikerinnen 
und Musiker im Alter zwischen 12 
und 21 Jahren mit Stammwohn-
sitz in NRW bewerben.

	 Die verwendeten Instrumente 
des Förderpreises wechseln jährlich 
zwischen Violine und Klavier – in 
diesem Jahr ist wieder das Klavier an 
der Reihe. Die Förderpreise sind mit 
insgesamt 6.000 Euro für die drei Be-
stplatzierten dotiert. Sigrun Krauß, 

Nachwuchspianisten auch in Unna gesucht
Stadt Ratingen verleiht zum 18. Mal den hochdatierten Ferdinand-Trimborn-
Musikförderpreis

Bereichsleitung Kultur, über den 
Wettbewerb: „Die Vergabe des Ferdi-
nand-Trimborn-Musikförderpreises 
verspricht musikalische Spannung. 
Da hier in Unna ebenfalls viele be-
gabte junge Pianistinnen und Pi-
anisten wohnen, ist es für diese si-
cherlich eine tolle Möglichkeit, das 
eigene Können zu präsentieren.“
	 Um Nachwuchsvirtuosen zu 
fördern, dürfen die Teilnehmer am 
Stichtag weder professionelle Musi-
ker sein, noch sich in musikalischer 
Berufsbildung im Sinne eines Hoch-
schulstudiums befinden. Für die An-
meldung zum Wettbewerb müssen 
ein tabellarischer Lebenslauf sowie 
die Programme der Vorauswahl und 

der Endrunde beim Kulturamt der 
Stadt Ratingen eingereicht werden. 
Außerdem muss eine bespielte CD 
für die Vorauswahl beigelegt wer-
den, die mindestens ein virtuoses 
und ein langsames Werk aus ver-
schiedenen Stilepochen enthält.
	 Die Endausscheidung findet am 
Samstag, den 16. September, im Fer-
dinand-Trimborn-Saal, Poststraße 
23, in Ratingen statt. Eine fachkun-
dige Jury wird die musikalischen 
Darbietungen direkt im Anschluss 
an das Vorspiel beurteilen und am 
Nachmittag die drei Bestplatzierten 
küren. Diese drei Gewinner werden 
am Sonntag, den 12. November, ein 
gemeinsames Preisträgerkonzert 

spielen, das ebenfalls im Ratinger 
Ferdinand-Trimborn-Saal stattfin-
det. „Wenn ein Unnaer Nachwuchs-
musiker als Gewinner bei diesem 
Preisträgerkonzert auftreten wür-
de, wäre das natürlich besonders 
schön“, so Sigrun Krauß.
	 Ausführliche Informationen zur 
Teilnahme und die Anmeldungs-
unterlagen können ab sofort unter 
www.ratingen.de unter der Ru-
brik „Freizeit, Kultur, Sport, Tou-
rismus“ eingesehen oder direkt 
bei der Stadt Ratingen, Amt für 
Kultur und Tourismus, Minoriten- 
straße 2-6, 40878 Ratingen, Tele-
fon 02102/550-4101, angefordert 
werden.

Am Samstag, den 06. Mai 2017 
präsentiert JAHM! ihr neues Al-
bum mit einem Konzert in der 
Lindenbrauerei in Unna.

JAHM! - die Indierock-Band aus Unna 
brachte 2013 ein erfrischendes De-
bütalbum („Come out and play“) 
an den Start und spielten seit Grün-
dung der Band (im März 2010) über 
120 Konzerte in ganz Deutschland.
Nun erscheint am 06. Mai 2017 ihr 
neues Album „Between the lines“ 
mit Songs, die im gewohnten Stil an 
das erste Album anknüpfen. Musika-

JAHM! stellt neue CD vor
lisch ließen sich die vier Jungs von 
Bands wie „U2“ oder den „Kings of 
Leon“ inspirieren, ohne dabei die ei-
gene Kontur zu verlieren. Treibende 
rockig-poppige Uptempo-Num-
mern werden durch coole Balladen 
ergänzt und zeigen die gesamte 
Bandbreite der Band auf. Die Songs 
von JAHM! wandern sofort und 
ohne Umweg von den Ohren direkt 
in die Beine der Zuhörer. Knackig fri-
scher Indie-Rock-Pop!
	 Der Eintritt beträgt 10 Euro im 
Vorverkauf (zzgl. VVK-Gebühr) und 
15 Euro an der Abendkasse.

JAHM! sind: Aljoscha Szameitat (Guitar), Andreas Müller (Vocals), Hendrik 
Fahrenhorst (Drums) und Patrick Kohler (Bass). Foto: privat

SG Massen lädt zur Ostereiersuche und Osterfeier ein
Traditionell findet am Oster-
samstag, den 15. April 2017 ab 
16.00 Uhr auf der Sport-Anlage 
an der Massener Sonnenschule 
(Karlstr. 15a) für Kinder die üb-
liche Eiersuche statt.

Hunderte Ostereier warten dann 
darauf gesucht und gefunden zu 
werden.
	 Eingerahmt wird diese Veran-
staltung mit einer attraktiven Tom-
bola und dem üblichen Getränke- 

und Bratwurst-Angebot.
	 Die Osterfeier startet dann ab 
18.00 Uhr vor dem SGM-Sport-
heim. Jedermann ist willkommen, 
also keine vereinsinternes Event, 
bei kostenlosem Eintritt.
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Ihren ersten Ortsgruppen-Work-
shop veranstaltete die DLRG 
Ortsgruppe Massen unter dem 
Motto „Ausbildung“. Diese Veran-
staltung diente den neuen Helfe-
rinnen und Helfern am Becken-
rand als erster kleiner Einstieg in 
die Schwimmausbildung.

„In den letzten Monaten und Jah-
ren ist unsere Jugendabteilung der 
Ortsgruppe erfreulicherweise wie-
der stark gewachsen. Besonders 
freuen wir uns aber darüber, dass wir 
sowohl bei einigen erwachsenen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, 
als auch bei vielen Jugendlichen 
im Alter von 13 bis 18 Jahren nicht 
nur den Spaß am Schwimmen und 
Retten wecken konnten, sondern 
auch gleichzeitig noch viele ehren-
amtliche Helferinnen und Helfer 
für die Schwimmausbildung am 
Beckenrand gewonnen haben. Sie 
unterstützen uns nun tatkräftig bei 
der Anfänger- und Jugendschwim-
mausbildung“, erklärt Carsten Pe-
ters, Fachwart Ausbildung der DLRG 
Ortsgruppe in Massen.
	 Während des Workshops haben 
die insgesamt 16 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erste Erfahrungen 
mit den Ausbildern Carsten Peters, 
Thorsten Kopf und Christian Wigant 
ausgetauscht. Bei Gruppenaufga-
ben machten sich die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer unter ande-
rem über Fragen wie „Was macht 

DLRG Ortsgruppe Massen schult ehrenamtliche Helfer

(k)einen guten Trainer aus?“ oder 
„Wie verhalte ich mich bei einem 
Unfall im Hallenbad?“ Gedanken 
und diskutierten ihre Ergebnisse 
anschließend. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt der Ausbildung ist die Fä-
higkeit, Übungen zielgerichtet und 
verständlich zu erklären. Deshalb 
hielt jede Teilnehmerin und jeder 
Teilnehmer einen kleinen Kurzvor-
trag zu verschiedenen Themen der 
Schwimmausbildung und bekam 
wertvolle Tipps von den Ausbildern. 
Eine abschließende Diskussion über 

mögliche Übungen für verschie-
dene Altersgruppen rundete den 
Workshop erfolgreich ab. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ha-
ben an diesem Tag viele Themen 
rund um die Herausforderungen 
und Besonderheiten bei der Arbeit 
am Beckenrand mit Kindern und Ju-
gendlichen angesprochen. Im Lau-
fe der nächsten Jahre werden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
diese Kenntnisse und Fähigkeiten 
in Lehrgängen des DLRG Landes-
verbandes vertiefen und durch er-

fahrene Trainer in den verschiedenen 
Übungsstunden der DLRG Ortsgrup-
pe Massen betreut. Die zukünftigen 
Ausbilderinnen und Ausbilder kön-
nen durch diese Vorgehensweise 
wertvolle Erfahrungen auf dem Weg 
zum „idealen“ Training sammeln.
Bei Interesse an ehrenamtlicher Ver-
einsarbeit kann man sich auf der Ver-
eins-Homepage unter www.massen.
dlrg.de über die DLRG Ortsgruppe 
Massen informieren oder direkt Fra-
gen an die Ausbilder richten.
Foto: privat

Der Ideenlosigkeit in den Feri-
en ein Ende setzen – der Ferien-
pass für Kinder und Jugendliche 
macht´s möglich.
Das offizielle Programm für die 
kommenden Osterferien liegt nun 
in allen Schulen sowie an den be-
kannten Auslagestellen in der In-
nenstadt aus. Anmeldungen zu ver-
bindlichen Veranstaltungen können 
ab sofort im Kinder- und Jugendbü-
ro vorgenommen werden.
	 Unternehmungsfreudigen Schü-
lerinnen und Schülern stehen insge-
samt 18 Events zur Verfügung. 	

Osterferienpass 2017 
für Unna veröffentlicht
Anmeldungen für zahlreiche Freizeit- 
Aktionen sind ab sofort möglich

	 Wie gewohnt ist dabei für jede 
und jeden etwas dabei: Von diversen 
Kunst- und Sport-Angeboten über 
den Ausflügen zu zwei Freizeitparks, 
bis hin zu der Erstellung eines pro-
fessionellen YouTube-Channels mit 
Unnas Star-YouTuber Julez und 
RTL-Moderatorin Sunny.
	 Die digitale Version des Ferien-
passes mit einer Übersicht aller Akti-
onen ist sowohl auf der Internetseite 
des Kinder- und Jugendbüros unter 
www.kijub-unna.de als auch auf 
der Homepage der Kreisstadt Unna 
unter www.unna.de zu finden.
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Alles andere als selbstverständ-
lich, denn eigentlich hatte Marti-
na Stickens ihr Herz an die Insel 
Norderney verloren, wo sie nach 
ihrer Ausbildung mehrere Jahre 
als Masseurin gearbeitet hatte. 

Doch Blut ist bekanntlich dicker als 
Nordsee-Wasser und so ging sie 
1985 zurück nach Unna-Massen, 
um ihre Mutter Adelheid Stickens 
zu unterstützen. Sie hatte 1976 als 
ausgebildete Masseurin und Bewe-
gungstherapeutin die erste Mas-
sagepraxis in Massen aufgebaut. 
Schon damals sind ihre beiden 
Töchter ihr zur Hand gegangen, 
doch nur für Martina wurde es der 
Traumberuf.
	 Zurück in Massen übernahm 
Martina Stickens die Massagepa-
tienten ihre Mutter konzentrierte 
sich auf die inzwischen hinzuge-
kommene Fußpflege. Zehn Jahre 
später, im Oktober 1985, übergab 
Mutter Adelheid die Praxis ganz in 
die bewährten Hände ihrer Tochter, 
die sich zusätzlich zur Physiothera-
peutin ausbilden ließ. Bis zu ihrem 

40 Jahre Physiotherapiepraxis 
Stickens

Ruhestand arbeitete Adelheid Sti-
ckens noch weiter in der Fußpfle-
ge. Die 90jährige blickt zufrieden 
auf die 40 Jahre zurück und ist stolz 
auf den Erfolg ihrer Tochter Mar-
tina, die mit ständigen Weiterbil-
dungen, Lehrgängen und ihrer ver-
trauenswürdigen Art dafür sorgt, 
dass die älteste Massagepraxis in 
Massen auch weiterhin zu den be-
sten gehört.

A
nz

ei
ge

©
 F

KW
 V

er
la

g



Massen aktuell 1-2017 | 15 14 | Massen aktuell 1-2017

Diesen Slogan hat sich die Fir-
ma BITDS in Dortmund-Wicke-
de auf ihre Fahnen geschrieben 
und spricht damit jeden im Raum 
Dortmund, Unna, Lünen und Ka-
men an, der Besitzer eines Com-
puters ist oder es werden möchte.

Denn als Einkaufsberater bei der 
Anschaffung der Hard- und Soft-
ware und beim Einrichten von 
Netzwerken, Routern, W-LAN und 
Internet vor Ort ist Inhaber Klaus 
Nakken auf Wunsch behilflich, da-
mit das Gerät ganz den Bedürfnis-
sen des Nutzers entspricht. Privat-
leute und kleinere Firmen gehören 
zum Kundenkreis des jungen Un-
ternehmens. Und wenn es ein Pro-
blem gibt, dass es ohne PC nicht ge-
geben hätte, löst der Fachmann es 
an Ort und Stelle ohne dass sich der 
Kunde mit lästigem Einpacken, Ver-
senden oder zeitraubender Park- 

Wenn alles rund laufen soll - 
Ihr Problemlöser für home & office!

platzsuche aufhalten muss. Auch 
auf die Frage: Sind sie noch zu ret-
ten? Hat Klaus Nakken immer eine 
Antwort parat. Er befreit von quä-
lenden Viren oder Adware und 
sorgt für eine reibungslose Daten-
übertragung bei Rechnerwechsel. 
Außerdem bietet er einen Compu-
ternotdienst auch außerhalb der 
üblichen Geschäftszeiten an. Wer 
eine umfassende IT-Betreuung 
wünscht, erhält diese bei BITDS 
zum Festpreis. Als gelernter Kauf-
mann für Bürokommunikation und 
studierter Betriebswirtschaftler mit 
langjährigen Erfahrungen im Büro- 
und IT-Bereich kann Klaus Nakken 
aber noch mehr für seine Kunden 
tun: Wer zu wenig Zeit für die Ver-
waltung seines Büros hat oder nur 
kurzfristig organisatorische Hilfe 
benötigt, ist bei ihm auch in kom-
petenten Händen.
Foto u. Text: E.B.
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Mitte März besuchte der hei-
mische Landtagsabgeordnete 
Hartmut Ganzke die voll besetz-
te Jahreshauptversammlung des 
AWO Ortsvereins Unna-Massen.

	 Unter den 45 Gästen befanden 
sich, neben MdL Ganzke, auch der 
Unterbezirksvorsitzende der AWO 
im Kreis Unna und der Geschäfts-
führer, Wilfried Bartmann und Rai-

Jahreshauptversammlung der 
AWO gut besucht

ner Goepfert. Den Mitgliedern der 
AWO wurde wieder ein umfang-
reiches Jahresprogramm vorge-
legt. „Dank Margret Bülow und 
ihres engagierten Vorstandteams 
hat die AWO in Massen einen 
aktiven und lebendigen Ortsver-
ein mit über 150 Mitgliedern, der 
sich in das gesellschaftliche Leben 
in Massen einmischt“, so Ganzke. 
Foto: privat

Änne & Lisbeth
 „Massener Bachfrühling“
Weihnachten ist vorbei, das 
neue Jahr hat begonnen und 
der Frühling steht vor der Tür. 
Und mit ihm Änne & Lisbeth. 
Auch in diesem Jahr laden Änne 
& Lisbeth wieder zum Massener 
Bachfrühling ein.

Am Samstag, den 22. April be- 
grüßen die wohl bekanntesten 
Senioren-WG’ler bei Deifuhs in 
Massen den „Massener-Bach Früh-
ling“. Beginn ist um 14.00 Uhr.  
Karten im VKK kosten 18 Euro.
	 Doch das tun sie natürlich nicht 
alleine, denn zum Anlass dieser 
Frühlingsrevue haben sie sich 
wieder zahlreiche Gäste eingela-
den, mit denen sie durch das Pro-
gramm führen. Mit von der Partie 
wird unter anderem der Dortmun-
der Zauberer Sascha Lange sein, 
der seit 10 Jahren als Zauberer und 

professioneller Illusionskünstler 
in ganz Deutschland und Europa 
unterwegs ist. Dank seiner Fähig-
keiten verzaubert er die Gäste mit 
einer Magie, die auf lange Zeit un-
vergessen bleibt und dem Bach-
frühling so zu einer ganz eigenen 
Note verleitet. Und auch für den 
musikalischen Rahmen ist natür-
lich wieder gesorgt, der dieses Jahr 
vom Chor Frizante aus Soest über-
nommen wird.
	 Dass währenddessen keiner auf 
dem Trockenen sitzen muss, wäh-
rend draußen der Bach plätschert, 
dafür sorgt das Team von Andreas 
Opitz von Opitz Eventmanage-
ment, sodass auch für das leibliche 
Wohl gesorgt ist, während Änne & 
Lisbeth in ihrer gewohnt humor-
vollen Art durch das Programm 
führen. 
Foto: Andreas Opitz

Lammfleisch hat zu Ostern Tra-
dition: Das hat nicht nur histo-
rische Wurzeln sondern resul-
tiert natürlich auch von den 
jahreszeit l ichen Abläu fe n.  
Lämmer werden im Frühjahr 
geboren. Ihr Fleisch ist beson-
ders würzig und schmackhaft, 
wenn die Tiere ihre Ernährung 
von Muttermilch auf Gras um-
stellen.  Wie wäre es mit Lamm-
koteletts?

Zubereitung:
Den abgetropften grünen Pfef-
fer hacken. Mit etwa der Hälf-
te der weichen Knoblauch-But-
ter und eventuell Gin verkneten. 
Die Lammkoteletts trocken tup-

Lammkoteletts mit grünem Pfeffer
Traditionelles Gericht zu Ostern: lecker und bekömmlich

Zutaten:
1-2 TL eingelegter grüner Pfeffer, 100 g Knoblauch-Butter, 

2 EL Gin (evtl. weglassen), 4 doppelte Lammkoteletts,
Salz, 1-2 EL Öl zum Braten

Für den Brokkoli: 75 g getrocknete Tomaten in Öl, 
800 g Brokkoli, 40 g Pinienkerne

fen und leicht salzen. Mit der 
Knoblauch-Butter bestreichen 
und marinieren lassen. Die Toma-
ten abtropfen lassen, das Öl da-
bei auffangen. Den Brokkoli put-
zen und in Röschen teilen. Die 
Röschen abspülen. Die dicken 
Stiele dünn schälen und schräg 
in Scheiben schneiden. Die To-
maten quer in Streifen schneiden 
und beiseitestellen. Das Toma-
tenöl und ca. 1 EL Knoblauch-But-
ter erhitzen. Den Brokkoli da-
rin andünsten, salzen und im 
geschlossenen Topf bei mittle-
rer Hitze 10-15 Minuten andün-
sten. Eventuell etwas Wasser zu-
geben. Die Pinienkerne in einer 
Pfanne ohne Fett unter Rühren 
leicht bräunen. Herausnehmen 

und beiseitestellen. Das Öl in der 
Pfanne erhitzen und die Lamm-
koteletts darin auf jeder Seite 
ca. 4 Minuten braten. Die Pinien-
kerne und die Tomatenstreifen 

unter den Brokkoli mischen. Die 
Lammkoteletts mit Brokkoli und 
der restlichen Knoblauch-But-
ter auf vorgewärmten Tellern an-
richten.
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Bei der HUK-COBURG-Kranken-
versicherung haben die rund 3,5 
Millionen Kunden ab sofort die 
Möglichkeit, ihre Rechnungen 
über eine neue App schnell, 
sicher und einfach per Smart-
phone oder Tablet beim Ver- 
sicherer einzureichen. 

Die Kunden können die Rechnungen 
und Belege abfotografieren und dann 
direkt an die HUK-COBURG-Kran-
kenversicherung übermitteln. Die 
Anwendung ist dabei sehr bequem:  
Der Anwender erhält gezielte Hin-
weise, wie er die Belege am besten 
abfotografiert. Erkennt die App, dass 
eine entsprechende Qualität vor-
liegt, erstellt sie automatisch ein Foto. 
Einmal erfasste Rechnungen kann 
der Versicherte auch später noch 
abrufen. Die Belege werden über 
modernste und zertifizierte Algo-
rithmen verschlüsselt und direkt an 
die HUK-COBURG-Krankenversiche-
rung gesendet. Jährlich werden bei 
der HUK-COBURG-Krankenversiche-
rung rund 1,5 Millionen Leistungs-
anträge eingereicht, das entspricht 
über sechs Millionen Rechnungen.
„Die Erwartungen der Kunden be-
züglich mobiler Services wachsen 

HUK-COBURG-Krankenversicherung 
führt Rechnungs-App ein

rasant – und das nicht nur bei der 
jüngeren Zielgruppe. Mittlerweile 
sind mobile Endgeräte nützliche 
Helfer für viele Dinge im täglichen 
Leben. Daher ergreifen auch wir die 
Chance, um mit Apps den Alltag für 
unsere Versicherten zu erleichtern. 
Wir haben die App ausführlich gete-
stet und haben von allen Beteiligten 
ein sehr positives Feedback bekom-
men. Mit der neuen App können wir 
die Leistungsanträge künftig noch 
schneller bearbeiten zumal auch 
das Abrechnungsschreiben digital 
übermittelt wird. Da Postwege und 
Portokosten vermieden werden, 
profitieren sowohl der Kunde als 
auch die HUK-COBURG-Krankenver-
sicherung“, sagt Dr. Hans Olav Herøy, 
Vorstandsmitglied der HUK-CO-
BURG-Krankenversicherung. 
Die Rechnungs-App ist sowohl im 
App-Store als auch im Google Play-
store zum Herunterladen verfügbar. 
Die HUK-COBURG-Krankenversiche-
rung erweitert damit ihr digitales 
Angebot für ihre Kunden: So kön-
nen sich Versicherte zum Beispiel 
in einem eigenen, besonders gesi-
cherten Bereich bereits selbst einen 
Überblick über alternative Versiche-
rungstarife verschaffen.
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Der zukünftige Spielertrainer der 
SG Massen, Marco Köhler (Holzwi-
ckeder SC, 3.v.l.) präsentiert jetzt 
drei Neuzugänge für die nächste 
Saison.

Nachdem überraschenderweise 
aus dem zugesagten Alt-Kader 
Björn Duve den Verein verlässt, 
freuen sich als Vorstandsmitglied 
Roman Spielfeld (l.) und 1. Abtei-
lungsleiter Peter Hiddemann (r.) 

Neuzugänge bei der SG Massen

über folgende Verstärkungen: Ma-
rius Holzapfel (SSV Mühlhausen 
2.v.l.), Janos Dahl (BR Billmerich 
4.v.l.) und Marvin Schmidt (als 
spielender Co-Trainer vom Holzwi-
ckeder SC II, 5.v.l.).
Momentan führt Köhler mit wei-
teren Spielern Gespräche, so dass 
sich hier möglicherweise noch 
weitere Wechsel zur SG Massen 
anbahnen. 
Foto: Michael Neumann

Mit „Die Wanderhure“ (2004) ge-
lang dem Münchner Autorenpaar 
der große Durchbruch, seither 
folgt Beststeller auf Bestseller.

Am Donnerstag, den 27. April 2017 
lesen das Schriftstellerpaar Iny Klo-
cke und Elmar Wohlrath, die mit 
ihren Historienromanen eine Millio-
nenleserschaft erreichen, in der Dei-
fuhs Eventlocation in Unna-Massen 
aus „Das Mädchen aus Apulien“. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Karten im VVK 
kosten 9,90 Euro/7,90Euro.
	 Im Mittelpunkt steht die junge 
Pandolfina, Tochter einer Sarazenen- 
Prinzessin und eines apulischen Gra-
fen, die im 13. Jahrhundert, nach 
dem Tode ihres Vaters auf sich allei-
ne gestellt und in Gefahr, Zuflucht 
am Hofe Friedrich II. sucht. Der Stau-
fer Friedrich, der zu jener Zeit vom 

Lesung mit Iny Klocke und Elmar Wohlrath:
„Das Mädchen aus Apulien“

Papst gebannt war, zögert zunächst 
aus politischen Gründen, nimmt sie 
dann aber doch auf. Nachdem sie 
ihm im Heiligen Land das Leben 
gerettet hat, ermöglicht er es ihr, 
als eine der ersten Frauen in Saler-
no Medizin zu studieren. Dann aber 
verschlägt das Schicksal sie aus dem 
warmen Italien nach Deutschland, 
wo sie um ihr Leben und ihr Glück 
kämpfen muss.
	 Das Publikum kann sich auf ei-
nen weiteren opulenten Historien-
roman mit großen Emotionen und 
spannenden Abenteuern freuen. 
Die Romane von Iny Lorentz wurden 
in zahlreiche Länder verkauft. Die 
Verfilmungen ihrer „Wanderhure-
n“-Romane, der „Pilgerin“ und zu-
letzt „Das goldene Ufer“ haben Mil-
lionen Fernsehzuschauer begeistert. 
Die Romane wurden auch als Hör-

bücher veröffentlicht und als The-
aterstücke auf die Bühne gebracht. 
2014 bekam Iny Lorentz für ihre be-
sonderen Verdienste im Bereich des 
historischen Romans den „Ehrenho-
merpreis“ verliehen.
	 Die Lesung, die vom West- 
fälischen Literaturbüro in Unna 
e. V. organisiert wird, profitiert davon, 
dass das in der Nähe von München 
lebende Autorenduo Iny Lorentz 
im Rahmen der DELIA-Liebesro-
mantage in der Zeit vom 26. bis 30. 
April in Iserlohn ist. Das Herzstück 
der Liebesromantage ist die die fei-
erliche Gala am 28. April, bei der 
im Parktheater Iserlohn die „DELIA 
2017“ für den besten deutschspra-
chigen Liebesroman und erstmals 
auch für den besten deutschspra-
chigen Jugendliebesroman des 
Vorjahres verliehen wird. Der Preis 

ist die namhafteste Auszeichnung 
für Liebesromane im gesamten 
deutschsprachigen Raum.
Weitere Infos gibt es unter:
www.delia-liebesromantage.de
Foto: Andreas Opitz
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Viel war los in den vergangenen 
drei Monaten in der Massener 
Bücherei: Seit Januar waren rund 
130 Kinder dort zu Gast.

Hierbei handelte es sich um die be-
liebten Führungen von Schulklassen 
und sämtlichen Massener Kinder-
gärten, hier speziell um die so ge-
nannten Vorschulis. Die vom Büche-
reiteam jedes Jahr durchgeführten 
Führungen sollen Lesespaß vermit-
teln und die Kinder neugierig auf die 
Bücherei machen. Spaß am Lesen 
öffnet alle Türen, auch die ins Inter-
net, findet das Büchereiteam. Auch 
an die großen Leser wurde gedacht: 
Am 17. Februar las die Krimi-Autorin 

Massener Bücherei:  
Viele Aktivitäten rund ums Buch

und Kabarettistin Kathrin Heinrichs 
aus ihrem neuesten Buch und be-
scherte den zahlreich erschienenen 
Gästen einen vergnüglichen Abend.
	 Der Frühling ist da und somit 
wird mit Beginn der Sommerzeit 
die Ausleihe um den Donners-
tag-Abend erweitert, Ausleihzeit 
18.00 bis 19.00 Uhr. Diese erweiterte 
Ausleihe besteht nun seit drei Jah-
ren und möchte auch denjenigen 
Gelegenheit zum Stöbern, Lesen 
und Ausleihen geben, die es zu den 
anderen Ausleihzeiten (sonntags 
11.00 bis 12.00 Uhr, dienstags 16.00 
bis 17.30 Uhr und mittwochs 10.00 
bis 11.00 Uhr) nicht schaffen.
Foto: privat

Rechtsanwalt Hartmut Ganzke zum Thema: 
„Ich kaufe ein, wie es mir gefällt -
gelten im Supermarkt überhaupt rechtliche Regeln?“

Hartmut Ganzke,
Rechtsanwalt
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Wie oft geht die geschätzte Le-
serin, der geschätzte Leser in 
seinem Leben einkaufen? Wie 
oft betreten wir einen Super-
markt, um uns mit dem zu ver-
sorgen, was wir und unsere Fa-
milien zum Leben so brauchen? 
Bestimmt unzählige Male im Le-
ben! Und hier - beim Einkaufen 
- sind wir doch bestimmt frei 
und brauchen uns über alltäg-
liche Rechtsfragen keinen Kopf 
zu machen. Wer so denkt, der 
hat die Rechnung ohne die Ju-
stiz gemacht. So sind auch beim 
Einkauf im Supermarkt Regeln 
zu befolgen.

Wer kennt sie nicht, die Aushänge, 
die mehr oder weniger sichtbar 
im Supermarkt hängen? „Das Öff-
nen der Verpackung verpflichtet 
zum Kauf“ oder „Unsere Mitar-
beiter sind angehalten, bei Dieb-
stahlsverdacht Taschenkontrollen 
durchzuführen“.
	 Was ist dazu in rechtlicher 
Sicht zu sagen? Die pauschale 
Aussage, das Öffnen der Verpa-
ckung verpflichte zum Kauf, ist 
rechtlich nicht haltbar. Zwar ist 
klar, dass das Öffnen eines Mehl-
beutels oder das Aufreißen einer 

Milchtüte schon als Sachbeschä-
digung gewertet werden kann 
und deshalb tunlichst unterlas-
sen werden sollte. Doch ist bei 
dem Kauf eines mehrteiligen Sets 
in einer Verpackung nichts da-
gegen einzuwenden, die Verpa-
ckung - vorsichtig- zu öffnen und 
sich zu vergewissern, ob alle Teile 
vorhanden sind. Hier gilt der Aus-
hang also nicht.
	 Ebenso hat das höchste deut-
sche Zivilgericht, der Bundes-
gerichtshof schon im Jahr 1995 
entschieden, dass nur und aus-
schließlich die herbeigerufene 
Polizei bei einem konkreten Dieb-
stahlsverdacht eine Kontrolle des 
Einkaufsbeutels durchführen darf, 
jedoch nie die Angestellten des 
Supermarktes.
	 Wie sieht es denn aus, wenn 
ich die ausgelegte Ware kurz pro-
bieren möchte? Ein Griff in die 
Weintrauben und schon habe ich 
eine im Mund? Werde ich dabei 
beobachtet, muss ich hoffen, dass 
die Marktleitung kulant ist, habe 
ich doch gerade eine strafrecht-
liche Handlung begangen, indem 
ich mir eine Sache genommen 
habe, die dem Eigentümer des Su-
permarktes gehört.

	 Wer kennt es nicht: Da steht 
jemand vor dem Zeitungsregal 
und liest eine Zeitschrift, erlaubt 
oder nicht? Auch hier gilt: Blät-
tert diejenige Person die Zeitung 
nicht mit verschmutzten Hän-
den um und beschädigt sie da-
mit, ist ein Blättern erlaubt. Zieht 
sich das „Blättern“ jedoch über 
einen längeren Zeitraum hin und 
wiederholt sich möglicherweise 
wöchentlich, so kann die Super-
marktleitung von ihrem Haus-
recht Gebrauch machen und den 
„Leser“ des Marktes verweisen.
	 Was ist, wenn der beauftragte 
Einkäufer zwar mit „Schokoprali-
nen“ wieder nach Hause kommt, 
diese jedoch nicht von der Marke 
sind, die ich sonst immer kaufe 
und gerne esse? Kann ich einfach 
mit dem Kassenbon zurückge-
hen und die Ware umtauschen? 
Auch hier ist man oder frau auf 
die Kulanz der Marktleitung an-
gewiesen. Ein allgemeines Um-
tauschrecht, weil ich oder eine 
andere Person sich beim Einkauf 
vergriffen hat, existiert nicht.
	 Eine Frage zum Schluss: Was 
hat die Straßenverkehrsordnung 
im Supermarkt zu suchen? In 
rechtlicher Hinsicht viel: So ur-

teilte im Juni 2016 das Oberlan-
desgericht Hamm, dass bei einem 
Zusammenstoß zweier Kunden 
im Supermarkt, welche mit ih-
ren Einkaufswagen aufeinander 
prallten, die auch im Straßenver-
kehr anzulegende Sorgfaltspflicht 
der gegenseitigen Rücksichtnah-
me anzuwenden ist. Das Gericht 
gab einer klagenden Frau, die mir 
ihrem Einkaufswagen rückwärts 
einen Gang „befuhr“, eine 50pro-
zentige Mitschuld an dem Unfall, 
der für Sie mit einem Ellenbogen-
bruch endete, weil sie durch das 
„Rückwärtsgehen“ ihre Sorgfalts-
pflichten nicht richtig wahrge-
nommen hatte.
	 Sie sehen, auch im täglichen 
Einkauf sind Sie „im Blick des 
Rechts“. In diesem Sinne jederzeit 
einen guten Einkauf.

Unna feiert das größte italie-
nische Fest diesseits der Alpen 
und wird für fünf Tage zur nörd-
lichsten Provinz Italiens .

Diesen Termin sollten Sie sich rot in 
den Kalender eintragen.
	 Denn Un(n)a Festa Italiana mit 
seiner atemberaubenden Kulisse 
und dem original italienischen Kul-
turprogramm ist ein Highlight in 
der gesamten Region. 
	 Die Besucher erwartet weit 
mehr als die wundervolle „Illumi-
nazione“. Ein breites Programm mit 
rund 100 Stunden Unterhaltung 
sorgt für einen Rahmen, der für ein 
Fest der Superlative garantiert. 
	 Auf den „Cassarmoniche“ am 
Rathaus und auf dem Alten Markt 
versprechen Musikensembles und 
Folkloregruppen für unterhaltsame 

ATTENZIONE: Un(n)a Festa Italiana 
24.-28.05.2017

Stunden und ausgelassene Stim-
mung. Spontane Konzerte itali-
enischer Musiker in den Gassen 
nahe der Fußgängerzone überra-
schen die Besucher und sorgen 
für italienische Momente und jede 
Menge Abwechslung.
	 Nicht nur die Musik und itali-
enische Lebensfreude, sondern 
auch kulinarische Spezialitäten ge-
hören zu einer echten Festa Italiana 
wie der Espresso am Morgen. An 
den Ständen herrscht Hochbetrieb. 
Auf der Piazza duftet es nach Pasta, 
perlt Prosecco. Hier gibt es kultu-
relle und kulinarische Appetithap-
pen mit dem sonnenverwöhnten 
Aroma Italiens.
	 Zur letzten Italiana zählte die 
Unnaer-Innenstadt rund 300.000 
Besucher.
Un(n)a Festa Italiana 24.-28.05.2017
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Am 01. Juli 2017 wird die neue 
Spielgemeinschaft Handball 
Unna Massen ihren Spielbe-
trieb aufnehmen. Ab diesem 
Zeitpunkt werden die Handbal-
ler der SG Massen und der HSG 
Unna einen gemeinsamen Weg 
gehen.

Auf der sehr gut besuchten Grün-
derversammlung im Festsaal Dei-
fuhs wurde das so beschlossen 
und der entsprechende Grün-
dungsvertrag wurde von Dirk 
Henseler, dem Gesamtvorsitzen-
den der SG Massen und Thomas 
„Max“ Resch, Vorsitzender der HSG 
Unna, unterschrieben.
	 Der Spielbetrieb der SG Hand-
ball Unna Massen startet mit sechs 
Seniorenteams, fünf Herren- und 
einer Damen-Mannschaft und fünf 
Jugendmannschaften aus allen 
Altersklassen, sowie einer Mini 
Handball Gruppe. Spieler aller Al-
tersklassen sind bei der neuen 
Spielgemeinschaft herzlich will-
kommen. Alle Spieler werden wei-
terhin bei ihren Stammvereinen 

Bildung der Spielgemeinschaft 
Handball Unna Massen

Mitglieder bleiben. 
	 Die Handballtalente sollen bei 
der neuen Spielgemeinschaft eine 
sportliche Perspektive erhalten, 
dafür wird an einer intensiven Zu-
sammenarbeit mit dem Senioren-
bereich gearbeitet. Ein Aufstieg 
der 1. und 2. Mannschaft, in die 
nächsthöhere Klasse, wird eines 
der ersten Ziele sein. Gespielt wer-
den soll abwechselnd in der Spor-
thalle Schillerschule und in der 
EBG-Sporthalle. Die jeweiligen 
Trainer stehen fest: Stefan Rust 
und Dirk Düllmann trainieren die 
1. Mannschaft und Mathias Plusch-
ke und Bodo Micheel die 2. Mann-
schaft. Die A-Jugend wird von Uwe 
Nitsch und Tim Fehring betreut.
	 Ein Jahr lang wird die Spielge-
meinschaft Handball Unna Massen 
von folgendem Vorstand kommis-
sarisch geführt: Burkhard Menne 
(1. Spielleiter), Thomas Resch (2. 
Spielleiter), Marcel Krämer, Kai Jo-
nas (Geschäftsführer), Jörg Oster-
mann, Julia Czech (Kassenwart), 
Jens Toschläger, Nicole Ernst, Jens 
Kompernaß (Jugendwart).

Der Vorstand der SG Handball Unna Massen mit Jörg Ostermann, Marcel 
Krämer, Burkhard Menne, Thomas Resch, Kai Jonas, Jens Toschläger und Jens 
Kompernaß. Foto: privat

SUDOKU
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Aus Liebe zur Stadt:
Urlaubsguru eröffnet 
ersten Store in Unna!
Reise-Experten helfen auch offline bei 
der Buchung des nächsten Urlaubs

Unna. Für wenig Geld rund um 
die Welt : Seit Sommer 2012 
findet der Urlaubsguru die be-
sten Reiseschnäppchen. Im 
Internet ist das 150-köpfige 
Team um die Gründer Daniel 
Krahn und Daniel Marx so ex-
trem erfolgreich. Nun hat der 
Urlaubsguru eine Liebeser-
klärung an die Stadt verfasst! 
„Das kommt auch nicht alle 
Tage vor, dass Unna einen Lie-
besbrief bekommt“, heißt es 
aus dem Rathaus. Die Liebe 
zur Heimat ist auch der Grund, 
warum ausgerechnet in Unna 
der erste Store öffnet.

„Ich habe die weitesten Meere, 
die steilsten Berge und schöns-
ten Strände gesehen“, heißt 
es in dem Liebesbrief, „doch 
eines finde ich nur hier, nur bei 
Dir – das Gefühl von Heimat.“ 
Dass Urlaubsguru.de zu einer 
der größten Reise-Webseiten 
in Deutschland wurde, ist ein 
kleines Wirtschaftswunder, das 
seinen Ursprung in Unna hat. 
„Diese Erfolgsgeschichte soll 
sich nun auch in der Innenstadt 
mit dem Store wiederholen“, 
sagt Daniel Krahn. Am Samstag, 
29. April, wird der Store an der 
Hertingerstraße 7, in der Nähe 
des Marktplatzes, eröffnet. 
	 Vor Ort wird es keine Kata-
loge geben, sondern eine digi-

die Menschen sind: in die Innen-
stadt!
	 Online ist der Urlaubsguru 
mit mehr als sechs Millionen Fa-
cebook-Fans und mehreren Mil-

tale Oase, die das Buchen von 
Reisen zu einem echten Erlebnis 
macht. „Einen ersten Eindruck 
von Traumdestinationen kön-
nen unsere Besucher mit einer 
VR-Brille gewinnen, mit der sie 
sich im virtuellen Raum schon 
am Urlaubsziel bewegen kön-
nen“, berichtet Daniel Krahn 
über einen innovativen Service, 
der in der Region nur selten ge-
boten wird. Vor allem die kom-
plett unabhängige Beratung 
machen die Urlaubsguru-Grün-
der für ihren Erfolg verantwort-
lich. „Auch offline ändert sich 
das nicht: Wir helfen zwar dabei, 
die beste Reise mit einem un-
schlagbaren Preis/Leistungsver-
hältnis zu finden – gebucht wird 
aber bei einem Reiseveranstalter 
im Internet. So handeln wir kom-
plett im Interesse unserer Besu-
cher.“
	 Wie kam die Idee, einen Store 
zu eröffnen? „In unserem Haupt-
quartier in Holzwickede ha-
ben wir etwa ein Jahr lang mit 
dem ‚Guru vor Ort‘ Erfahrungen 
gesammelt – wie das Konzept 
der persönlichen Beratung an-
kommt. Und das Ergebnis ist 
phantastisch: Teilweise kommen 
die Leute aus Köln und Düssel-
dorf zu uns, um sich den wirk-
lich besten Urlaub suchen zu las-
sen!“ Aus Liebe zur Stadt geht 
Urlaubsguru nun dorthin, wo 

In der Hertingerstraße 7 eröffnet der erste Urlaubsguru Store in Unna

lionen Besuchern im Monat eine 
bedeutende Instanz. Am Sams-
tag, 29. April, öffnet der Urlaubs-
guru Store erstmals seine Türen 
an der Hertingerstraße 7.

– Anzeige –

Ein Liebesbrief
Mein geliebtes Unna, manchmal laufe ich an sonnigen Tagen die 

grünen Wege des Kurparks entlang und erinnere mich an die 

Zeiten meiner Kindheit, in denen ein Besuch der Zirkustiere das 

reinste Abenteuer bedeutete. Ich wurde älter, meine Ziele ferner.

	 Ich habe die weitesten Meere, die steilsten Berge und tro-

pischsten Wälder dieser Welt erkundet, die schönsten Strände 

gesehen und die spannendsten Menschen und Kulturen kennen-

gelernt.
	 Doch eines finde ich nur hier, nur hier bei Dir – das Gefühl von 

Heimat. Dieses einzigartige Gefühl, nach langen Stunden in der 

Ferne stadteinwärts auf den Ring zu fahren, über den Marktplatz 

zu schlendern, deine heimische Luft zu atmen und die Gewissheit 

zu haben, dass alles hier noch so ist, wie es immer war.

	 Du hast mir bei meinen ersten Schritten Halt gegeben, mich 

so viele Jahre begleitet, mich groß gemacht. Jetzt ist es mir eine  

Herzensangelegenheit Dir etwas zurückzugeben, Dich an die 

Hand zu nehmen und Dir zu helfen für wenig Geld rund um die 

Welt zu reisen.
	 Aus Liebe zu Dir eröffne ich Ende April meinen ersten Store 

mitten im Herzen meiner Lieblingsstadt: Unna – Du bist meine 

Heimat, mein Herz, mein Anker – hier in Deinen Straßen bin ich 

zuhause und ich bin stolz ein Teil von Dir zu sein.

	 Am 29. April leuchtet der Kirchturm nur für Dich!

In Liebe, Dein Urlaubsguru
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Annahmeschluss für Kleinanzeigen ist der 26.04.2017
Annahmestellen

Holzwickede:	� LOHENSTEIN 
Allee 15

	� Tinten Oase 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	� Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	� modecenter kämpgen 
Robert-Koch-Straße 44

Oberaden:	� Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

www.fkwverlag.com

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Ferien Immobilien

Aktuell suchen wir für vorgemerkte 

Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen EFH, DHH, MFH u. ETW. 

Denninghoff Immobilien, 
DEKRA zertifizierter Immobilienbewerter, 

Tel. 02301/14214

Gesuche

Stellen

Sammler sucht noch Orden,  
Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel, 

Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.  
Tel. 02301/9133333

Aushilfe für
Kioskbetrieb / Imbis gesucht 
Zeitraum Mai bis September.

Tel. 02301 / 12233

Nordseeküste, Neßmersiel/Nesse,  
FH m. 2 FeWo, Tel. 02304/43361

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

NATUR PUR:  
Gemütliche Ferienhäuser am Beetzsee  

(Brandenburg) für 4 bzw. 6 Personen,  

sep. Schlafräume, Dusche, WC, Küche und 

Gartenmöbel. Zum See (ideal für Angler)  

und Kiosk 50 m, super günstig!  

Tel. 0231/21978 oder Tel. 0231/451392  

ab 19.00 Uhr.

Ferien

Linda‘s Ferienhof,  
Friederikensiel. Beliebtes Urlaubsziel  

an der Nordsee für Familien, Kinder,  

Haustiere und natürlich Pferde.  

FeWo/App/Boxen und Weiden,  

Infos unter 0176/77646059  

und www.lindas-ferienhof.de

Sonstiges

Fenster, Haustüren, Rolladen,  
Insektenschutzrahmen mit kompl.  

Montage, Bauelemente Richter,  

Unna-Massen, Tel. 02303/50524

Tierpension Pets Home  

– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  

Tel. 02307/947320

Gartenbesitzer!  
Für alle in Ihrem Garten anfallenden  

Arbeiten wie Pflasterarbeiten,  
Raseneinsaat, Rasen- und Baumschnitt,  

Pflege, Pflanzungen, Zaunarbeiten,  

Teichanlagen, Planung und Ausführung  

von Neuanlagen steht Ihnen  
Mattheis Gartengestaltung  

zur Verfügung. Tel. 02307/944216

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter Höhe, 

Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 0177/2053892

Verkäufe
Neue Ohrringe eingetroffen!  

Ohrlochstechen mit Silent“ 

geräuschlos,  hygienisch, sicher. 

Friseur Schäfer,  
Kurler Str. 109, 44319 Dortmund,  

Tel. 0231/285462

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  

Französisch. Tel. 0231/5337888

Norddeich: FW bis 4 Pers. zu verm.,
best. aus Schlafzi. Wohnschlafraum inkl. 

Küchenblock, Bad m. Dusche, ruhige Lage, 
Erdgeschoß m. Terrasse Tel.: 0231/7002108 

oder www.fw-ankerweg.de 

Sonstiges




